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Öffentliche Bekanntmachung  

Bebauungsplan Nr. 1, Ortslage Eitorf, 36. Änderung (St. Josef)  

Hier: Aufstellungsbeschluss und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB  

Der Planungsausschuss der Gemeinde Eitorf hat in seiner Sitzung am 19.05.2026 die Aufstellung des  
Bebauungsplanes Nr. 1, Ortslage Eitorf, 36. Änderung (st. Josef), gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. 

§ 1 Abs. 8 BauGB beschlossen,  

Dem vorgestellten städtebaulichen Konzept wurde zugestimmt. Gleichzeitig wurde die Offenlage des o.g. 

Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  

Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der lnnenentwicklung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) im 

beschleunigten Verfahren aufgestellt. Von einer Umweitprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, einem Umweltbericht  
nach § 2a BauGB, der Angabe nach å 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umweitbezogener informationen  
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a BauGB wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 

abgesehen.  

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.  

Geltungsbereich  

Der räumliche Geltungsbereich der 36. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 umfasst das Grundstück 

Gemarkung Merten, Flur 2, Flurstück 349, nördlich der St.-Josef-straße.  

Die genaue Abgrenzung des Plangebietes ist dem nachstehenden Übersichtsplan zu entnehmen.  
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Ziel und Zweck der Planung  
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Ziel der Bebauungsplanänderung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 

Nachnutzung des ehemaligen Kirchenstandortes St. Josef.  

Die bisher als Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung„Kirche" festgesetzte Fläche soll künftig  
als Allgemeines Wohngebiet (WA) festgesetzt werden, Gleichzeitig so1i das denkmalgeschützte Kirchengebäude 

einer neuen Nutzung zugeführt sowie die Errichtung von zwei zusätzlichen Wohngebäuden ermöglicht werden.  

Öffentliche Bekanntmachung 
bereitgestellt am: 

 
07.07.2026 

 
auf der Internetseite „www.eitorf.de“ 

Gemeinde Eitorf, Der Bürgermeister 



 
 
 

Die zulässigen Maße der baulichen Nutzung orientieren sich an der vorhandenen Bebauung. Darüber hinaus 

werden Festsetzungen zum Klimaschutz (Photovoltaik), zur Begrünung sowie zum Erhalt der  
denkmalgeschützten Gebäude und Anlagen getroffen.  

Die Planung dient der Nachverdichtung und lnnenentwicklung gemäß § 13a BauGB.  

Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB  

Der Entwurf des Bebauungsplans einschließlich Begründung sowie der Artenschutzprüfung Stufe l liegen in der 

Zeit vom  

15.07.2026 bis einschließlich 18.08.2026  

im Amt für Bauen und Umwelt der Gemeinde Eitorf, Markt 10-11 (Eingang von der Eipstraße aus), Zimmer 2.7, 

während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus.  

Während der Offenlegung können Stellungnahmen insbesondere schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail 

abgegeben werden. Die Unterlagen sind ab dem 14.07.2026.auch im internet auf der Homepage der Gemeinde 

Eitorf unter www.eitorf.de (Rathaus, Bauen und Wohnen, Bauleitplanung, Bauen und Bauiücken, Aktuelle 

Bebauungspianverfahren) einsehbar und werden zusätzlich mit dem zentralen Portal des Landes verlinkt.  

Nicht fristgerecht abgegebene Steiiungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 

gemäß § 4a Abs, 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.  
 

Bekanntmachungsanordnung:  
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 19 der Hauptsatzung der Gemeinde Eitorf vom 05.05.2025.  

 
 

Eitorf, 06.07.2026  
 
 

(Y:  
Rainer Viehof 
Bürgermeister 

 


